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Thomas Heinze im Interview: Berlin,
Meckern und Magische Orte

Erfahren Sie, warum die Fahrt mit der U8 in Berlin für
Schauspieler Thomas Heinze nicht mehr wirklich Spaß

macht. Einblicke in seine Meinung zur Verkehrspolitik und
Lieblingsorte der Stadt.

Die Schauspielerin Thomas Heinze, geborener Berliner, äußerte
in einem Interview seine Unzufriedenheit mit dem Zustand der
U8 in Berlin. Insbesondere die Fahrten zum Kotti oder
Hermannplatz scheinen keinen Spaß mehr zu machen. Trotzdem
zeigt er Begeisterung für bestimmte Orte in der Stadt, wie den
Kirchgarten der Sophienkirche, den er als Ort der Ruhe und
Magie empfindet.

Thomas Heinze, bekannt aus der Krimireihe „Der Alte“, erfreut
sich über den Erfolg der neuen Staffel, die kürzlich im ZDF
gestartet ist. Die Auftaktfolge erreichte beachtliche
Zuschauerzahlen. Als langjähriger Schauspieler hat Heinze
bereits an vielen Drehorten in Berlin gearbeitet und erfreut sich
an den vielfältigen Facetten der Stadt.

In Bezug auf seine Freizeitgestaltung in Berlin gibt Heinze
Einblicke in seine Vorlieben, wie das Restaurant Grill Royal und
bestimmte Geschäfte in der Stadt. Er reflektiert auch über die
Veränderungen in Berlin, insbesondere im Verkehrsbereich, die
aus seiner Sicht oft konzeptlos und irritierend sind.

Zusätzlich zu den persönlichen Eindrücken von Thomas Heinze
spiegelt sich in seinen Aussagen eine Mischung aus liebevoller
Verbundenheit und kritischer Distanz zur Stadt Berlin wider. Er
betont die Vielfalt und Möglichkeiten, die die Metropole bietet,



während er auch Problembereiche und Veränderungen
anspricht, die seiner Meinung nach dringend angegangen
werden müssen.

Details
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